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Abschrif t:

Josef Lindner

Karlsbad

Mattonistr.Haus "Schill"

Karlsbad,den 8.April 1940.

Herrn

Karl Caw r noc h

Postinspekteur,

Karlsbad

Werter Parteigenosse !

Zufolge Ihres Schreibens vom 3l.März 194o bestätige ich

gez.: Josei

ehemaliger

der

DNSAP

leiter des

blattes

"De

bote " in



Ich bin Mitglied der Partei, des NS-Reichskriegerbundes"Kyffhäuser"

und des R.D.B.,des deutschen Kolonialbundes,beitragendes Mitglied

des DRK.

Ausserdem bin ich Ehrenvetto der "Eghalanda Gmoin" in Elbogen

Mitglied der Bibliothek der Deutschen in Reichenberg,und des Vereines

für Geschichte der Deutschen in Böhmen.

*

Den Feldzug in Polen machte ich als Feldpostinspekteur mit.

Karlsbad,am 2.April l94o

gez.: Karl Cawrnoch

Postinspekteur.
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6. Juli 1939.
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allen grundsätzlichen "ingen herangezogen werden.

-d eb eretertievrr

Desgleichen wird Vorsorge getroffen werden, dass

Teb ,briw tgifteted Entscheidungen, die das Gebiet des Schulwesens be-

treffen und deren Auswirkungen auf den Sudetengau

-tenetd nerredet
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übergreifen, mit den zuständigen Vertretern der
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Heil Hitler !
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Herrn v. B u r g s d o r f f

unter Bezugnahme auf das vorstehende Schreiben und

f Bojninga

den Inhalt der Anlage zur Kenntnis und mit der

Bitte um weitere Veranlassung übersandt.
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Urschri f t lic h

dem Herrn Staatssekretär

durch die Hand des Herrn Unterstaat

nach Kenntnisnahme ergebenst zurückgereicht.

Ich habe durch Bekanntgabe der Anordnung

getragen, (laß ihrsentsprechend verfahren wird.

Unter Bezugnahme auf meinen früheren Vor
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Ihnen Herr Staatssekretär, betr. die Personalvorscnlage

für Hochschullehrer darf ich annehmen, daß hier die gemeinsam

POUL AOLOULAEE GSDTOCOL

vom S,ellv'ertreter des Führers und dem Reichserziehungsmini-
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sterium geitroffene Regelung beachtet werden soll, daß zur
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#inuduß ai Vermeidunts der bei Heranziehung anderer S+ellen immer wieder

redsief sdoilhervorget:petenenbSchwierigkeitenidiespolitische Beurteilung

ni aaöH ejtéfeted eb bg eeldedool-t

beim Stel lvertreter des Führers selbst eingeholt wird und am

  JL Me

easb netOrt deriBochschule im Auftrane rea tellvertreters des Füh-

-ed aneaewlrers aer örtlfche Dokentenbundatürer beteiligt wird, der

b mdedebnan ded

weg dem Stellvertreter &s Pührers mitteilt (Runderlaß des

GT

ACOO

Reichnse:rziehungsministers W'k500 (a) vom 14. Mai 1939).

Prag, den 15. Juni 1939
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